
 

 
 
 
 
 
 
 
MEDIENINFORMATION     14. Dezember 2009 
 
 

Die Heinrich Villiger-Zigarre zu Weihnachten 

 

Eine Villiger-Torpedo 
 

Pfeffikon/LU – Zu Weihnachten präsentiert Villiger die "1888" im Torpedo-Format. 

Die Tabake hat Heinrich Villiger, Inhaber der Villiger-Gruppe, persönlich ausge-

wählt und die Mischung komponiert. «Für die perfekte Balance entscheiden mit-

unter wenige Gramm Unterschied bei der Mischung der Einlage-Tabake», sagt 

Heinrich Villiger. Damit garantiert einer der erfahrensten Tabakkenner in der Welt 

der Zigarre sein persönliches Erlebnis beim Rauchen der «1888». 

Die Torpedo ist eines der aussergewöhnlichsten Formate der Zigarrenwelt. Damit die 

Zigarre gleichmässig abbrennt und im Geschmack ihr volles Bouquet konstant entwi-

ckelt, braucht es speziell geschulte Zigarrenrollerinnen. Grund: Diese formen den Tor-

pedo sorgfältig von Hand zu einer spitz zulaufenden Zigarre. Die "1888" ist wegen der 

sorgfältigen Fermentierung und Lagerung reich im Aroma und mittelkräftig in der Stär-

ke. Sie besticht durch ihr hervorragendes Preis-Leistungsverhältnis; ihr reiches Bouquet 

entfaltet sich beim Rauchen gleichmässig. 

Die Zigarre wird von der Abam S.A. in der Dominikanischen Republik von Matias  

Maragoto und seinen Torpedo-Spezialisten sorgfältig von Hand gerollt. Das Deckblatt 

stammt aus Ecuador, einem der qualitativ besten Tabakanbaugebiete der Welt. Umblatt 

und die Einlagemischung sind ausgesuchte Tabake aus Zentralamerika und dem kari-

bischen Raum. 

Die Zahl 1888 erinnert an das Gründungsjahr des Unternehmens, als Jean Villiger, tat-

kräftig unterstützt von seiner Frau Louise, den Grundstein für das Zigarrenunternehmen 

im luzernischen Pfeffikon legte. 

 



 

 

 

 

 

 

Die Torpedo ist im Fachhandel in einer Schatulle à 25 Zigarren (CHF 332.50) oder im 

Etui à 3 Zigarren in Tubos (CHF 41.40) erhältlich. 

Weitere Formate der "1888": Robusto, Corona, Short Robusto, Perla und Purito. 

 
 
 
 
Die 1888 gegründete Villiger-Gruppe ist ein Schweizer Familienunternehmen in 
der vierten Generation, das international agiert. Jährlich werden in den Werken 
über 600 Millionen Zigarren und Zigarillos produziert. Die Gruppe beschäftigt 
weltweit mehr 800 Mitarbeiter und erzielte 2008 einen Jahresumsatz von CHF 
194,7 Mio. Die Schweizer Produktion befindet sich in Pfeffikon/LU, die deutschen 
Herstellungsbetriebe in Waldshut-Tiengen und in Bünde/Westfalen. Darüber hin-
aus werden in der indonesischen Freihandelszone Ngoro Tabakdeckblätter für 
die Produktion in Europa aufbereitet. 
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